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Alltag im Osmanischen Reich
Die Welt des Osman Engin

In seinen Glossen ist Osman Engin ist ein wahrhaft geplagter Kanake, oder politisch korrekt, Deutschtürke. Er
fühlt sich missverstanden, nicht geachtet, und irgendwie hat er auch immer Pech. Obwohl er so verständnisvoll
wie nur möglich sein möchte. Als Gastarbeiter verbringt er den ganzen Tag in der Halle 4 einer großen Firma
und als Familienvater kämpft er gegen die Heimtücke der "zweitgrößten Nervensäge des mittleren Orients":
seine Frau Eminanim. Sein Sohn Mehmet, ein linksorientierter Ewigstudent, und die lesbische Tochter Nermin
machen ihm Kummer. Nur die kleine Hatice und der Ford Transit erhellen sein tragikomisches Dasein in
Dütschland.

Der Autor

"Lest ihn und versucht es besser zu machen! Wenn ihr könnt", sagte
Robert Gernhardt zu den Texten von Osman Engin. "Osman Engin
ist Meister der politisch unkorrekten Satire. Seine Bücher sind Kult!",
schrieb das Weltbild. "Der anatolische Kishon", so die Titanic.

Osman Engin lebt seit 1973 in Deutschland, seine Satiren sind in
zahlreichen Büchern veröffentlicht.

Homepage Osman Engin

Quelle: http://www.radiobremen.de/funkhauseuropa/serien/osmans_alltag/osmaninfo100.html
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Osman Engin im Studio bei einem Interview
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